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Moin,

bei uns ist heute der Ablehnungsbescheid der örtlichen Realschule eingegangen. Die
Anmeldezahlen wären zu hoch, sie dürften nur zwei Klassen aufmachen und das Kriterium
„150m Schulweg“ wäre nicht hinreichend.

Wie jetzt weiter vorgehen?

Es gibt noch eine zweite Realschule im Ort (7km entfernt), die allerdings auch überlaufen
ist. Könnte man das Kind dort anmelden und hätte dann Vorrecht vor denen, die diese
Schule als Erstwahl hatten, weil man bei der eigenen Erstwahl nicht zum Zuge gekommen
ist?
In dem Schreiben wird empfohlen das Kind in der örtlichen Gesamtschule anzumelden.
Allerdings hat diese einen schlechten Ruf (bestätigt durch den Sozialindex) und die Bus-
Fahrzeit liegt bei über 45 Minuten inkl. Umsteigen. ��
Die Gesamtschule im Nachbarort wäre von uns aus wesentlich näher dran (wir wohnen
halt am Ortsausfahrtsschild) und hat auch einen wesentlich besseren Ruf. Kann man mit
dem Ablehnungsschreiben das Kind auch dort unterbringen? Oder kommt dann: „Sie
wohnen nicht im Einzugsgebiet. Wir sind voll.“ ?
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